
280984-2026 Page 1/29

See the notice on TED website

280984-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Öffentlicher Verkehr (Straße) – Schienenersatzverkehr Hoterheide 27.07.
-27.09.2026
OJ S 80/2026 24/04/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Rheinbahn AG
E-Mail: rheinbahn@rheinbahn.de
Tätigkeit des Auftraggebers: Städtische Eisenbahn-, Straßenbahn-, Oberleitungsbus- oder 
Busdienste

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Schienenersatzverkehr Hoterheide 27.07.-27.09.2026
Beschreibung: Die Rheinbahn AG beabsichtigt, die Erbringung von Schienenersatzverkehre 
an Dritte zu vergeben. Gesucht wird ein Auftragnehmer, der die erforderlichen Leistungen mit 
eigenen Fahrzeugen und Personal für den Zeitraum vom 27.07.2026 bis zum 27.09.2026 
erbringen kann. Die Leistungen werden in mehrere Lose aufgeteilt.
Kennung des Verfahrens: 874f112a-3121-43f4-ac99-b45c90aa2857
Interne Kennung: 2026-080
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60112000 Öffentlicher Verkehr (Straße)

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Düsseldorf
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 11
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 5

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Auftragsunterlagen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/280984-2026
mailto:rheinbahn@rheinbahn.de
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5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Schienenersatzverkehr Hoterheide 27.07.-27.09.2026 - Los 1
Beschreibung: Die Rheinbahn AG beabsichtigt, die Erbringung von Schienenersatzverkehre 
an Dritte zu vergeben. Gesucht wird ein Auftragnehmer, der die erforderlichen Leistungen mit 
eigenen Fahrzeugen und Personal für den Zeitraum vom 27.07.2026 bis zum 27.09.2026 
erbringen kann.
Interne Kennung: LOT-0001 2026-080

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60112000 Öffentlicher Verkehr (Straße)

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 27/07/2026
Enddatum der Laufzeit: 27/09/2026

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des sich 
bewerbenden Unternehmens, bezogen auf die letzten 3 Geschäftsjahre (Der Bewerber/ die 
Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft gemeinsam muss/ müssen in den letzten drei 
Geschäftsjahren einen Gesamtumsatz in Höhe von mindestens 1,5 Mio. € netto je 
Geschäftsjahr erzielt haben).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer aktuell gültigen, marktüblichen 
Industriehaftpflichtversicherung oder einer vergleichbaren Versicherung mit einer 
Haftpflichtdeckungshöhe von mindestens 1.500 000 EUR für Personenschäden und 500.000 
EUR für Sach- und Vermögensschäden, bzw. von zusammen 2.000 000 EUR für Personen-, 
Sach- und Vermögensschäden je Versicherungsjahr. Die Vorlage in unbeglaubigter Kopie ist 
zulässig. Falls eine Versicherung mit diesen Deckungshöhen derzeit nicht besteht, reicht eine 
unterschriebene schriftliche, unwiderrufliche und unbedingte Eigenerklärung des Bewerbers, 
dass er im Auftragsfall bereit ist, eine entsprechende Versicherung auf erstes Anfordern des 
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Auftraggebers abzuschließen, verbunden mit der Erklärung eines Versicherers, dass dieser 
zum Abschluss einer entsprechenden Versicherung mit dem Versicherungsnehmer/Bewerber 
bereit ist. Die Vorlage der Bereitschaftserklärung des Versicherers in unbeglaubigter Kopie ist 
zulässig.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe von Referenzaufträgen (Eigenangaben), dass 
der Bieter in den letzten drei Jahren (Zeitraum 2023 bis 2025) Schienenersatzverkehre oder 
Linienleistungen für Dritte durchgeführt hat. Mindeststandard: mindestens 5 Referenzaufträge 
über Schienenersatzverkehrsleistungen oder Linienleistungen über einen Zeitraum von jeweils 
mindestens acht Wochen mit einer Stundenanzahl von mindestens 30 Stunden je Woche.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Alleiniges Zuschlagkriterium ist der Preis.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E62532635

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E62532635
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 28/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 48 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Wenn die nachgeforderten Unterlagen nicht innerhalb der Nachfrist 
bei der Vergabestelle eingehen, führt dies zum Ausschluss des Bieters vom weiteren 
Vergabeverfahren. Die Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die 
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist 
ausgeschlossen. Dies gilt insbesondere für wesentliche Preisangaben (vgl. § 51 Abs. 3 
SektVO).
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 28/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Siehe Vergabeunterlagen.
Finanzielle Vereinbarung: Siehe Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Techniken

https://www.subreport.de/E62532635
https://www.subreport.de/E62532635
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Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: § 160 Abs. 3 S. 1 GWB: Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Rheinbahn 
AG
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Schienenersatzverkehr Hoterheide 27.07.-27.09.2026 - Los 2
Beschreibung: Die Rheinbahn AG beabsichtigt, die Erbringung von Schienenersatzverkehre 
an Dritte zu vergeben. Gesucht wird ein Auftragnehmer, der die erforderlichen Leistungen mit 
eigenen Fahrzeugen und Personal für den Zeitraum vom 27.07.2026 bis zum 27.09.2026 
erbringen kann.
Interne Kennung: LOT-0002 2026-080

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60112000 Öffentlicher Verkehr (Straße)

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 27/07/2026
Enddatum der Laufzeit: 27/09/2026

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
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5.1.7.
 
Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des sich 
bewerbenden Unternehmens, bezogen auf die letzten 3 Geschäftsjahre (Der Bewerber/ die 
Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft gemeinsam muss/ müssen in den letzten drei 
Geschäftsjahren einen Gesamtumsatz in Höhe von mindestens 1,5 Mio. € netto je 
Geschäftsjahr erzielt haben).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer aktuell gültigen, marktüblichen 
Industriehaftpflichtversicherung oder einer vergleichbaren Versicherung mit einer 
Haftpflichtdeckungshöhe von mindestens 1.500 000 EUR für Personenschäden und 500.000 
EUR für Sach- und Vermögensschäden, bzw. von zusammen 2.000 000 EUR für Personen-, 
Sach- und Vermögensschäden je Versicherungsjahr. Die Vorlage in unbeglaubigter Kopie ist 
zulässig. Falls eine Versicherung mit diesen Deckungshöhen derzeit nicht besteht, reicht eine 
unterschriebene schriftliche, unwiderrufliche und unbedingte Eigenerklärung des Bewerbers, 
dass er im Auftragsfall bereit ist, eine entsprechende Versicherung auf erstes Anfordern des 
Auftraggebers abzuschließen, verbunden mit der Erklärung eines Versicherers, dass dieser 
zum Abschluss einer entsprechenden Versicherung mit dem Versicherungsnehmer/Bewerber 
bereit ist. Die Vorlage der Bereitschaftserklärung des Versicherers in unbeglaubigter Kopie ist 
zulässig.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe von Referenzaufträgen (Eigenangaben), dass 
der Bieter in den letzten drei Jahren (Zeitraum 2023 bis 2025) Schienenersatzverkehre oder 
Linienleistungen für Dritte durchgeführt hat. Mindeststandard: mindestens 5 Referenzaufträge 
über Schienenersatzverkehrsleistungen oder Linienleistungen über einen Zeitraum von jeweils 
mindestens acht Wochen mit einer Stundenanzahl von mindestens 30 Stunden je Woche.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Alleiniges Zuschlagkriterium ist der Preis.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E62532635

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E62532635
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

https://www.subreport.de/E62532635
https://www.subreport.de/E62532635


280984-2026 Page 6/29

Frist für den Eingang der Angebote: 28/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 48 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Wenn die nachgeforderten Unterlagen nicht innerhalb der Nachfrist 
bei der Vergabestelle eingehen, führt dies zum Ausschluss des Bieters vom weiteren 
Vergabeverfahren. Die Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die 
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist 
ausgeschlossen. Dies gilt insbesondere für wesentliche Preisangaben (vgl. § 51 Abs. 3 
SektVO).
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 28/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Siehe Vergabeunterlagen.
Finanzielle Vereinbarung: Siehe Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: § 160 Abs. 3 S. 1 GWB: Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Rheinbahn 
AG
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Schienenersatzverkehr Hoterheide 27.07.-27.09.2026 - Los 3
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Beschreibung: Die Rheinbahn AG beabsichtigt, die Erbringung von Schienenersatzverkehre 
an Dritte zu vergeben. Gesucht wird ein Auftragnehmer, der die erforderlichen Leistungen mit 
eigenen Fahrzeugen und Personal für den Zeitraum vom 27.07.2026 bis zum 27.09.2026 
erbringen kann.
Interne Kennung: LOT-0003 2026-080

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60112000 Öffentlicher Verkehr (Straße)

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 27/07/2026
Enddatum der Laufzeit: 27/09/2026

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des sich 
bewerbenden Unternehmens, bezogen auf die letzten 3 Geschäftsjahre (Der Bewerber/ die 
Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft gemeinsam muss/ müssen in den letzten drei 
Geschäftsjahren einen Gesamtumsatz in Höhe von mindestens 1,5 Mio. € netto je 
Geschäftsjahr erzielt haben).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer aktuell gültigen, marktüblichen 
Industriehaftpflichtversicherung oder einer vergleichbaren Versicherung mit einer 
Haftpflichtdeckungshöhe von mindestens 1.500 000 EUR für Personenschäden und 500.000 
EUR für Sach- und Vermögensschäden, bzw. von zusammen 2.000 000 EUR für Personen-, 
Sach- und Vermögensschäden je Versicherungsjahr. Die Vorlage in unbeglaubigter Kopie ist 
zulässig. Falls eine Versicherung mit diesen Deckungshöhen derzeit nicht besteht, reicht eine 
unterschriebene schriftliche, unwiderrufliche und unbedingte Eigenerklärung des Bewerbers, 
dass er im Auftragsfall bereit ist, eine entsprechende Versicherung auf erstes Anfordern des 
Auftraggebers abzuschließen, verbunden mit der Erklärung eines Versicherers, dass dieser 
zum Abschluss einer entsprechenden Versicherung mit dem Versicherungsnehmer/Bewerber 
bereit ist. Die Vorlage der Bereitschaftserklärung des Versicherers in unbeglaubigter Kopie ist 
zulässig.
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Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe von Referenzaufträgen (Eigenangaben), dass 
der Bieter in den letzten drei Jahren (Zeitraum 2023 bis 2025) Schienenersatzverkehre oder 
Linienleistungen für Dritte durchgeführt hat. Mindeststandard: mindestens 5 Referenzaufträge 
über Schienenersatzverkehrsleistungen oder Linienleistungen über einen Zeitraum von jeweils 
mindestens acht Wochen mit einer Stundenanzahl von mindestens 30 Stunden je Woche.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Alleiniges Zuschlagkriterium ist der Preis.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E62532635

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E62532635
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 28/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 48 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Wenn die nachgeforderten Unterlagen nicht innerhalb der Nachfrist 
bei der Vergabestelle eingehen, führt dies zum Ausschluss des Bieters vom weiteren 
Vergabeverfahren. Die Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die 
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist 
ausgeschlossen. Dies gilt insbesondere für wesentliche Preisangaben (vgl. § 51 Abs. 3 
SektVO).
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 28/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Siehe Vergabeunterlagen.
Finanzielle Vereinbarung: Siehe Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

https://www.subreport.de/E62532635
https://www.subreport.de/E62532635
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5.1.16.
 
Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: § 160 Abs. 3 S. 1 GWB: Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Rheinbahn 
AG
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Schienenersatzverkehr Hoterheide 27.07.-27.09.2026 - Los 4
Beschreibung: Die Rheinbahn AG beabsichtigt, die Erbringung von Schienenersatzverkehre 
an Dritte zu vergeben. Gesucht wird ein Auftragnehmer, der die erforderlichen Leistungen mit 
eigenen Fahrzeugen und Personal für den Zeitraum vom 27.07.2026 bis zum 27.09.2026 
erbringen kann.
Interne Kennung: LOT-0004 2026-080

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60112000 Öffentlicher Verkehr (Straße)

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 27/07/2026
Enddatum der Laufzeit: 27/09/2026

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
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Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des sich 
bewerbenden Unternehmens, bezogen auf die letzten 3 Geschäftsjahre (Der Bewerber/ die 
Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft gemeinsam muss/ müssen in den letzten drei 
Geschäftsjahren einen Gesamtumsatz in Höhe von mindestens 1,5 Mio. € netto je 
Geschäftsjahr erzielt haben).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer aktuell gültigen, marktüblichen 
Industriehaftpflichtversicherung oder einer vergleichbaren Versicherung mit einer 
Haftpflichtdeckungshöhe von mindestens 1.500 000 EUR für Personenschäden und 500.000 
EUR für Sach- und Vermögensschäden, bzw. von zusammen 2.000 000 EUR für Personen-, 
Sach- und Vermögensschäden je Versicherungsjahr. Die Vorlage in unbeglaubigter Kopie ist 
zulässig. Falls eine Versicherung mit diesen Deckungshöhen derzeit nicht besteht, reicht eine 
unterschriebene schriftliche, unwiderrufliche und unbedingte Eigenerklärung des Bewerbers, 
dass er im Auftragsfall bereit ist, eine entsprechende Versicherung auf erstes Anfordern des 
Auftraggebers abzuschließen, verbunden mit der Erklärung eines Versicherers, dass dieser 
zum Abschluss einer entsprechenden Versicherung mit dem Versicherungsnehmer/Bewerber 
bereit ist. Die Vorlage der Bereitschaftserklärung des Versicherers in unbeglaubigter Kopie ist 
zulässig.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe von Referenzaufträgen (Eigenangaben), dass 
der Bieter in den letzten drei Jahren (Zeitraum 2023 bis 2025) Schienenersatzverkehre oder 
Linienleistungen für Dritte durchgeführt hat. Mindeststandard: mindestens 5 Referenzaufträge 
über Schienenersatzverkehrsleistungen oder Linienleistungen über einen Zeitraum von jeweils 
mindestens acht Wochen mit einer Stundenanzahl von mindestens 30 Stunden je Woche.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Alleiniges Zuschlagkriterium ist der Preis.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E62532635

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E62532635
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 28/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 48 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 

https://www.subreport.de/E62532635
https://www.subreport.de/E62532635
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Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Wenn die nachgeforderten Unterlagen nicht innerhalb der Nachfrist 
bei der Vergabestelle eingehen, führt dies zum Ausschluss des Bieters vom weiteren 
Vergabeverfahren. Die Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die 
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist 
ausgeschlossen. Dies gilt insbesondere für wesentliche Preisangaben (vgl. § 51 Abs. 3 
SektVO).
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 28/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Siehe Vergabeunterlagen.
Finanzielle Vereinbarung: Siehe Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: § 160 Abs. 3 S. 1 GWB: Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Rheinbahn 
AG
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen

5.1.  Los: LOT-0005
Titel: Schienenersatzverkehr Hoterheide 27.07.-27.09.2026 - Los 5
Beschreibung: Die Rheinbahn AG beabsichtigt, die Erbringung von Schienenersatzverkehre 
an Dritte zu vergeben. Gesucht wird ein Auftragnehmer, der die erforderlichen Leistungen mit 
eigenen Fahrzeugen und Personal für den Zeitraum vom 27.07.2026 bis zum 27.09.2026 
erbringen kann.
Interne Kennung: LOT-0005 2026-080

5.1.1.  Zweck
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Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60112000 Öffentlicher Verkehr (Straße)

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 27/07/2026
Enddatum der Laufzeit: 27/09/2026

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des sich 
bewerbenden Unternehmens, bezogen auf die letzten 3 Geschäftsjahre (Der Bewerber/ die 
Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft gemeinsam muss/ müssen in den letzten drei 
Geschäftsjahren einen Gesamtumsatz in Höhe von mindestens 1,5 Mio. € netto je 
Geschäftsjahr erzielt haben).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer aktuell gültigen, marktüblichen 
Industriehaftpflichtversicherung oder einer vergleichbaren Versicherung mit einer 
Haftpflichtdeckungshöhe von mindestens 1.500 000 EUR für Personenschäden und 500.000 
EUR für Sach- und Vermögensschäden, bzw. von zusammen 2.000 000 EUR für Personen-, 
Sach- und Vermögensschäden je Versicherungsjahr. Die Vorlage in unbeglaubigter Kopie ist 
zulässig. Falls eine Versicherung mit diesen Deckungshöhen derzeit nicht besteht, reicht eine 
unterschriebene schriftliche, unwiderrufliche und unbedingte Eigenerklärung des Bewerbers, 
dass er im Auftragsfall bereit ist, eine entsprechende Versicherung auf erstes Anfordern des 
Auftraggebers abzuschließen, verbunden mit der Erklärung eines Versicherers, dass dieser 
zum Abschluss einer entsprechenden Versicherung mit dem Versicherungsnehmer/Bewerber 
bereit ist. Die Vorlage der Bereitschaftserklärung des Versicherers in unbeglaubigter Kopie ist 
zulässig.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe von Referenzaufträgen (Eigenangaben), dass 
der Bieter in den letzten drei Jahren (Zeitraum 2023 bis 2025) Schienenersatzverkehre oder 
Linienleistungen für Dritte durchgeführt hat. Mindeststandard: mindestens 5 Referenzaufträge 
über Schienenersatzverkehrsleistungen oder Linienleistungen über einen Zeitraum von jeweils 
mindestens acht Wochen mit einer Stundenanzahl von mindestens 30 Stunden je Woche.
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5.1.10.
 
Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Alleiniges Zuschlagkriterium ist der Preis.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E62532635

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E62532635
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 28/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 48 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Wenn die nachgeforderten Unterlagen nicht innerhalb der Nachfrist 
bei der Vergabestelle eingehen, führt dies zum Ausschluss des Bieters vom weiteren 
Vergabeverfahren. Die Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die 
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist 
ausgeschlossen. Dies gilt insbesondere für wesentliche Preisangaben (vgl. § 51 Abs. 3 
SektVO).
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 28/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Siehe Vergabeunterlagen.
Finanzielle Vereinbarung: Siehe Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: § 160 Abs. 3 S. 1 GWB: Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 

https://www.subreport.de/E62532635
https://www.subreport.de/E62532635
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aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Rheinbahn 
AG
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen

5.1.  Los: LOT-0006
Titel: Schienenersatzverkehr Hoterheide 27.07.-27.09.2026 - Los 6
Beschreibung: Die Rheinbahn AG beabsichtigt, die Erbringung von Schienenersatzverkehre 
an Dritte zu vergeben. Gesucht wird ein Auftragnehmer, der die erforderlichen Leistungen mit 
eigenen Fahrzeugen und Personal für den Zeitraum vom 27.07.2026 bis zum 27.09.2026 
erbringen kann.
Interne Kennung: LOT-0006 2026-080

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60112000 Öffentlicher Verkehr (Straße)

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 27/07/2026
Enddatum der Laufzeit: 27/09/2026

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des sich 
bewerbenden Unternehmens, bezogen auf die letzten 3 Geschäftsjahre (Der Bewerber/ die 
Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft gemeinsam muss/ müssen in den letzten drei 
Geschäftsjahren einen Gesamtumsatz in Höhe von mindestens 1,5 Mio. € netto je 
Geschäftsjahr erzielt haben).
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Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer aktuell gültigen, marktüblichen 
Industriehaftpflichtversicherung oder einer vergleichbaren Versicherung mit einer 
Haftpflichtdeckungshöhe von mindestens 1.500 000 EUR für Personenschäden und 500.000 
EUR für Sach- und Vermögensschäden, bzw. von zusammen 2.000 000 EUR für Personen-, 
Sach- und Vermögensschäden je Versicherungsjahr. Die Vorlage in unbeglaubigter Kopie ist 
zulässig. Falls eine Versicherung mit diesen Deckungshöhen derzeit nicht besteht, reicht eine 
unterschriebene schriftliche, unwiderrufliche und unbedingte Eigenerklärung des Bewerbers, 
dass er im Auftragsfall bereit ist, eine entsprechende Versicherung auf erstes Anfordern des 
Auftraggebers abzuschließen, verbunden mit der Erklärung eines Versicherers, dass dieser 
zum Abschluss einer entsprechenden Versicherung mit dem Versicherungsnehmer/Bewerber 
bereit ist. Die Vorlage der Bereitschaftserklärung des Versicherers in unbeglaubigter Kopie ist 
zulässig.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe von Referenzaufträgen (Eigenangaben), dass 
der Bieter in den letzten drei Jahren (Zeitraum 2023 bis 2025) Schienenersatzverkehre oder 
Linienleistungen für Dritte durchgeführt hat. Mindeststandard: mindestens 5 Referenzaufträge 
über Schienenersatzverkehrsleistungen oder Linienleistungen über einen Zeitraum von jeweils 
mindestens acht Wochen mit einer Stundenanzahl von mindestens 30 Stunden je Woche.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Alleiniges Zuschlagkriterium ist der Preis.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Zugang zu bestimmten Auftragsunterlagen ist beschränkt
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Informationen über zugangsbeschränkte Dokumente einsehbar unter: https://www.subreport.de
/E62532635

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E62532635
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 28/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 48 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Wenn die nachgeforderten Unterlagen nicht innerhalb der Nachfrist 
bei der Vergabestelle eingehen, führt dies zum Ausschluss des Bieters vom weiteren 
Vergabeverfahren. Die Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die 

https://www.subreport.de/E62532635
https://www.subreport.de/E62532635
https://www.subreport.de/E62532635
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Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist 
ausgeschlossen. Dies gilt insbesondere für wesentliche Preisangaben (vgl. § 51 Abs. 3 
SektVO).
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 28/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Siehe Vergabeunterlagen.
Finanzielle Vereinbarung: Siehe Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: § 160 Abs. 3 S. 1 GWB: Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Rheinbahn 
AG
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen

5.1.  Los: LOT-0007
Titel: Schienenersatzverkehr Hoterheide 27.07.-27.09.2026 - Los 7
Beschreibung: Die Rheinbahn AG beabsichtigt, die Erbringung von Schienenersatzverkehre 
an Dritte zu vergeben. Gesucht wird ein Auftragnehmer, der die erforderlichen Leistungen mit 
eigenen Fahrzeugen und Personal für den Zeitraum vom 27.07.2026 bis zum 27.09.2026 
erbringen kann.
Interne Kennung: LOT-0007 2026-080

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60112000 Öffentlicher Verkehr (Straße)

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland



280984-2026 Page 17/29

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 27/07/2026
Enddatum der Laufzeit: 27/09/2026

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des sich 
bewerbenden Unternehmens, bezogen auf die letzten 3 Geschäftsjahre (Der Bewerber/ die 
Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft gemeinsam muss/ müssen in den letzten drei 
Geschäftsjahren einen Gesamtumsatz in Höhe von mindestens 1,5 Mio. € netto je 
Geschäftsjahr erzielt haben).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer aktuell gültigen, marktüblichen 
Industriehaftpflichtversicherung oder einer vergleichbaren Versicherung mit einer 
Haftpflichtdeckungshöhe von mindestens 1.500 000 EUR für Personenschäden und 500.000 
EUR für Sach- und Vermögensschäden, bzw. von zusammen 2.000 000 EUR für Personen-, 
Sach- und Vermögensschäden je Versicherungsjahr. Die Vorlage in unbeglaubigter Kopie ist 
zulässig. Falls eine Versicherung mit diesen Deckungshöhen derzeit nicht besteht, reicht eine 
unterschriebene schriftliche, unwiderrufliche und unbedingte Eigenerklärung des Bewerbers, 
dass er im Auftragsfall bereit ist, eine entsprechende Versicherung auf erstes Anfordern des 
Auftraggebers abzuschließen, verbunden mit der Erklärung eines Versicherers, dass dieser 
zum Abschluss einer entsprechenden Versicherung mit dem Versicherungsnehmer/Bewerber 
bereit ist. Die Vorlage der Bereitschaftserklärung des Versicherers in unbeglaubigter Kopie ist 
zulässig.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe von Referenzaufträgen (Eigenangaben), dass 
der Bieter in den letzten drei Jahren (Zeitraum 2023 bis 2025) Schienenersatzverkehre oder 
Linienleistungen für Dritte durchgeführt hat. Mindeststandard: mindestens 5 Referenzaufträge 
über Schienenersatzverkehrsleistungen oder Linienleistungen über einen Zeitraum von jeweils 
mindestens acht Wochen mit einer Stundenanzahl von mindestens 30 Stunden je Woche.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Alleiniges Zuschlagkriterium ist der Preis.
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5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E62532635

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E62532635
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 28/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 48 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Wenn die nachgeforderten Unterlagen nicht innerhalb der Nachfrist 
bei der Vergabestelle eingehen, führt dies zum Ausschluss des Bieters vom weiteren 
Vergabeverfahren. Die Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die 
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist 
ausgeschlossen. Dies gilt insbesondere für wesentliche Preisangaben (vgl. § 51 Abs. 3 
SektVO).
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 28/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Siehe Vergabeunterlagen.
Finanzielle Vereinbarung: Siehe Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: § 160 Abs. 3 S. 1 GWB: Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 

https://www.subreport.de/E62532635
https://www.subreport.de/E62532635
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Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Rheinbahn 
AG
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen

5.1.  Los: LOT-0008
Titel: Schienenersatzverkehr Hoterheide 27.07.-27.09.2026 - Los 8
Beschreibung: Die Rheinbahn AG beabsichtigt, die Erbringung von Schienenersatzverkehre 
an Dritte zu vergeben. Gesucht wird ein Auftragnehmer, der die erforderlichen Leistungen mit 
eigenen Fahrzeugen und Personal für den Zeitraum vom 27.07.2026 bis zum 27.09.2026 
erbringen kann.
Interne Kennung: LOT-0008 2026-080

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60112000 Öffentlicher Verkehr (Straße)

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 27/07/2026
Enddatum der Laufzeit: 27/09/2026

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des sich 
bewerbenden Unternehmens, bezogen auf die letzten 3 Geschäftsjahre (Der Bewerber/ die 
Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft gemeinsam muss/ müssen in den letzten drei 
Geschäftsjahren einen Gesamtumsatz in Höhe von mindestens 1,5 Mio. € netto je 
Geschäftsjahr erzielt haben).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer aktuell gültigen, marktüblichen 
Industriehaftpflichtversicherung oder einer vergleichbaren Versicherung mit einer 
Haftpflichtdeckungshöhe von mindestens 1.500 000 EUR für Personenschäden und 500.000 
EUR für Sach- und Vermögensschäden, bzw. von zusammen 2.000 000 EUR für Personen-, 
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Sach- und Vermögensschäden je Versicherungsjahr. Die Vorlage in unbeglaubigter Kopie ist 
zulässig. Falls eine Versicherung mit diesen Deckungshöhen derzeit nicht besteht, reicht eine 
unterschriebene schriftliche, unwiderrufliche und unbedingte Eigenerklärung des Bewerbers, 
dass er im Auftragsfall bereit ist, eine entsprechende Versicherung auf erstes Anfordern des 
Auftraggebers abzuschließen, verbunden mit der Erklärung eines Versicherers, dass dieser 
zum Abschluss einer entsprechenden Versicherung mit dem Versicherungsnehmer/Bewerber 
bereit ist. Die Vorlage der Bereitschaftserklärung des Versicherers in unbeglaubigter Kopie ist 
zulässig.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe von Referenzaufträgen (Eigenangaben), dass 
der Bieter in den letzten drei Jahren (Zeitraum 2023 bis 2025) Schienenersatzverkehre oder 
Linienleistungen für Dritte durchgeführt hat. Mindeststandard: mindestens 5 Referenzaufträge 
über Schienenersatzverkehrsleistungen oder Linienleistungen über einen Zeitraum von jeweils 
mindestens acht Wochen mit einer Stundenanzahl von mindestens 30 Stunden je Woche.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Alleiniges Zuschlagkriterium ist der Preis.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E62532635

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E62532635
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 28/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 48 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Wenn die nachgeforderten Unterlagen nicht innerhalb der Nachfrist 
bei der Vergabestelle eingehen, führt dies zum Ausschluss des Bieters vom weiteren 
Vergabeverfahren. Die Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die 
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist 
ausgeschlossen. Dies gilt insbesondere für wesentliche Preisangaben (vgl. § 51 Abs. 3 
SektVO).
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 28/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein

https://www.subreport.de/E62532635
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Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Siehe Vergabeunterlagen.
Finanzielle Vereinbarung: Siehe Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: § 160 Abs. 3 S. 1 GWB: Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Rheinbahn 
AG
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen

5.1.  Los: LOT-0009
Titel: Schienenersatzverkehr Hoterheide 27.07.-27.09.2026 - Los 9
Beschreibung: Die Rheinbahn AG beabsichtigt, die Erbringung von Schienenersatzverkehre 
an Dritte zu vergeben. Gesucht wird ein Auftragnehmer, der die erforderlichen Leistungen mit 
eigenen Fahrzeugen und Personal für den Zeitraum vom 27.07.2026 bis zum 27.09.2026 
erbringen kann.
Interne Kennung: LOT-0009 2026-080

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60112000 Öffentlicher Verkehr (Straße)

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 27/07/2026
Enddatum der Laufzeit: 27/09/2026

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
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Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des sich 
bewerbenden Unternehmens, bezogen auf die letzten 3 Geschäftsjahre (Der Bewerber/ die 
Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft gemeinsam muss/ müssen in den letzten drei 
Geschäftsjahren einen Gesamtumsatz in Höhe von mindestens 1,5 Mio. € netto je 
Geschäftsjahr erzielt haben).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer aktuell gültigen, marktüblichen 
Industriehaftpflichtversicherung oder einer vergleichbaren Versicherung mit einer 
Haftpflichtdeckungshöhe von mindestens 1.500 000 EUR für Personenschäden und 500.000 
EUR für Sach- und Vermögensschäden, bzw. von zusammen 2.000 000 EUR für Personen-, 
Sach- und Vermögensschäden je Versicherungsjahr. Die Vorlage in unbeglaubigter Kopie ist 
zulässig. Falls eine Versicherung mit diesen Deckungshöhen derzeit nicht besteht, reicht eine 
unterschriebene schriftliche, unwiderrufliche und unbedingte Eigenerklärung des Bewerbers, 
dass er im Auftragsfall bereit ist, eine entsprechende Versicherung auf erstes Anfordern des 
Auftraggebers abzuschließen, verbunden mit der Erklärung eines Versicherers, dass dieser 
zum Abschluss einer entsprechenden Versicherung mit dem Versicherungsnehmer/Bewerber 
bereit ist. Die Vorlage der Bereitschaftserklärung des Versicherers in unbeglaubigter Kopie ist 
zulässig.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe von Referenzaufträgen (Eigenangaben), dass 
der Bieter in den letzten drei Jahren (Zeitraum 2023 bis 2025) Schienenersatzverkehre oder 
Linienleistungen für Dritte durchgeführt hat. Mindeststandard: mindestens 5 Referenzaufträge 
über Schienenersatzverkehrsleistungen oder Linienleistungen über einen Zeitraum von jeweils 
mindestens acht Wochen mit einer Stundenanzahl von mindestens 30 Stunden je Woche.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Alleiniges Zuschlagkriterium ist der Preis.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E62532635

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E62532635
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

https://www.subreport.de/E62532635
https://www.subreport.de/E62532635


280984-2026 Page 23/29

Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 28/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 48 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Wenn die nachgeforderten Unterlagen nicht innerhalb der Nachfrist 
bei der Vergabestelle eingehen, führt dies zum Ausschluss des Bieters vom weiteren 
Vergabeverfahren. Die Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die 
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist 
ausgeschlossen. Dies gilt insbesondere für wesentliche Preisangaben (vgl. § 51 Abs. 3 
SektVO).
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 28/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Siehe Vergabeunterlagen.
Finanzielle Vereinbarung: Siehe Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: § 160 Abs. 3 S. 1 GWB: Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Rheinbahn 
AG
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen

5.1.  Los: LOT-0010
Titel: Schienenersatzverkehr Hoterheide 27.07.-27.09.2026 - Los 10
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Beschreibung: Die Rheinbahn AG beabsichtigt, die Erbringung von Schienenersatzverkehre 
an Dritte zu vergeben. Gesucht wird ein Auftragnehmer, der die erforderlichen Leistungen mit 
eigenen Fahrzeugen und Personal für den Zeitraum vom 27.07.2026 bis zum 27.09.2026 
erbringen kann.
Interne Kennung: LOT-0010 2026-080

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60112000 Öffentlicher Verkehr (Straße)

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 27/07/2026
Enddatum der Laufzeit: 27/09/2026

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des sich 
bewerbenden Unternehmens, bezogen auf die letzten 3 Geschäftsjahre (Der Bewerber/ die 
Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft gemeinsam muss/ müssen in den letzten drei 
Geschäftsjahren einen Gesamtumsatz in Höhe von mindestens 1,5 Mio. € netto je 
Geschäftsjahr erzielt haben).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer aktuell gültigen, marktüblichen 
Industriehaftpflichtversicherung oder einer vergleichbaren Versicherung mit einer 
Haftpflichtdeckungshöhe von mindestens 1.500 000 EUR für Personenschäden und 500.000 
EUR für Sach- und Vermögensschäden, bzw. von zusammen 2.000 000 EUR für Personen-, 
Sach- und Vermögensschäden je Versicherungsjahr. Die Vorlage in unbeglaubigter Kopie ist 
zulässig. Falls eine Versicherung mit diesen Deckungshöhen derzeit nicht besteht, reicht eine 
unterschriebene schriftliche, unwiderrufliche und unbedingte Eigenerklärung des Bewerbers, 
dass er im Auftragsfall bereit ist, eine entsprechende Versicherung auf erstes Anfordern des 
Auftraggebers abzuschließen, verbunden mit der Erklärung eines Versicherers, dass dieser 
zum Abschluss einer entsprechenden Versicherung mit dem Versicherungsnehmer/Bewerber 
bereit ist. Die Vorlage der Bereitschaftserklärung des Versicherers in unbeglaubigter Kopie ist 
zulässig.
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Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe von Referenzaufträgen (Eigenangaben), dass 
der Bieter in den letzten drei Jahren (Zeitraum 2023 bis 2025) Schienenersatzverkehre oder 
Linienleistungen für Dritte durchgeführt hat. Mindeststandard: mindestens 5 Referenzaufträge 
über Schienenersatzverkehrsleistungen oder Linienleistungen über einen Zeitraum von jeweils 
mindestens acht Wochen mit einer Stundenanzahl von mindestens 30 Stunden je Woche.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Alleiniges Zuschlagkriterium ist der Preis.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E62532635

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E62532635
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 28/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 48 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Wenn die nachgeforderten Unterlagen nicht innerhalb der Nachfrist 
bei der Vergabestelle eingehen, führt dies zum Ausschluss des Bieters vom weiteren 
Vergabeverfahren. Die Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die 
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist 
ausgeschlossen. Dies gilt insbesondere für wesentliche Preisangaben (vgl. § 51 Abs. 3 
SektVO).
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 28/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Siehe Vergabeunterlagen.
Finanzielle Vereinbarung: Siehe Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

https://www.subreport.de/E62532635
https://www.subreport.de/E62532635
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5.1.16.
 
Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: § 160 Abs. 3 S. 1 GWB: Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Rheinbahn 
AG
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen

5.1.  Los: LOT-0011
Titel: Schienenersatzverkehr Hoterheide 27.07.-27.09.2026 - Los 11
Beschreibung: Die Rheinbahn AG beabsichtigt, die Erbringung von Schienenersatzverkehre 
an Dritte zu vergeben. Gesucht wird ein Auftragnehmer, der die erforderlichen Leistungen mit 
eigenen Fahrzeugen und Personal für den Zeitraum vom 27.07.2026 bis zum 27.09.2026 
erbringen kann.
Interne Kennung: LOT-0011 2026-080

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 60112000 Öffentlicher Verkehr (Straße)

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Andere Laufzeit: Unbekannt

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
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Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des sich 
bewerbenden Unternehmens, bezogen auf die letzten 3 Geschäftsjahre (Der Bewerber/ die 
Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft gemeinsam muss/ müssen in den letzten drei 
Geschäftsjahren einen Gesamtumsatz in Höhe von mindestens 1,5 Mio. € netto je 
Geschäftsjahr erzielt haben).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer aktuell gültigen, marktüblichen 
Industriehaftpflichtversicherung oder einer vergleichbaren Versicherung mit einer 
Haftpflichtdeckungshöhe von mindestens 1.500 000 EUR für Personenschäden und 500.000 
EUR für Sach- und Vermögensschäden, bzw. von zusammen 2.000 000 EUR für Personen-, 
Sach- und Vermögensschäden je Versicherungsjahr. Die Vorlage in unbeglaubigter Kopie ist 
zulässig. Falls eine Versicherung mit diesen Deckungshöhen derzeit nicht besteht, reicht eine 
unterschriebene schriftliche, unwiderrufliche und unbedingte Eigenerklärung des Bewerbers, 
dass er im Auftragsfall bereit ist, eine entsprechende Versicherung auf erstes Anfordern des 
Auftraggebers abzuschließen, verbunden mit der Erklärung eines Versicherers, dass dieser 
zum Abschluss einer entsprechenden Versicherung mit dem Versicherungsnehmer/Bewerber 
bereit ist. Die Vorlage der Bereitschaftserklärung des Versicherers in unbeglaubigter Kopie ist 
zulässig.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angabe von Referenzaufträgen (Eigenangaben), dass 
der Bieter in den letzten drei Jahren (Zeitraum 2023 bis 2025) Schienenersatzverkehre oder 
Linienleistungen für Dritte durchgeführt hat. Mindeststandard: mindestens 5 Referenzaufträge 
über Schienenersatzverkehrsleistungen oder Linienleistungen über einen Zeitraum von jeweils 
mindestens acht Wochen mit einer Stundenanzahl von mindestens 30 Stunden je Woche.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Alleiniges Zuschlagkriterium ist der Preis.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E62532635

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E62532635
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 28/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 48 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.

https://www.subreport.de/E62532635
https://www.subreport.de/E62532635
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Zusätzliche Informationen: Wenn die nachgeforderten Unterlagen nicht innerhalb der Nachfrist 
bei der Vergabestelle eingehen, führt dies zum Ausschluss des Bieters vom weiteren 
Vergabeverfahren. Die Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die 
Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist 
ausgeschlossen. Dies gilt insbesondere für wesentliche Preisangaben (vgl. § 51 Abs. 3 
SektVO).
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 28/05/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Siehe Vergabeunterlagen.
Finanzielle Vereinbarung: Siehe Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: § 160 Abs. 3 S. 1 GWB: Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Rheinbahn 
AG
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Rheinbahn AG
Registrierungsnummer: Berichtseinheit-ID 00005133
Postanschrift: Lierenfelder Str. 42
Stadt: Düsseldorf
Postleitzahl: 40231
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland
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E-Mail: rheinbahn@rheinbahn.de
Telefon: +49 211 582 01
Internetadresse: https://www.rheinbahn.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: 05515-03004-07
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Straße 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Geschäftsstelle der Vergabekammer Westfalen
E-Mail: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Fax: 02514112165
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: be755140-037a-40a0-b0e5-7da926f1efa9  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 22/04/2026 10:45:03 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 280984-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 80/2026
Datum der Veröffentlichung: 24/04/2026

mailto:rheinbahn@rheinbahn.de
https://www.rheinbahn.de
mailto:vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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